
Walter Gerhartl, Hannes Gnant und Josef Schmoll Gedenkschießen                    

 
 

 
 

 

                        Teilnehmer:           Mitglieder des  ETSSC  und  Gäste 
 
Datum: Samstag, 18.07.2026 
Zeit: 9.00  Uhr, Nennschluss 14.00 Uhr, Schießende 15.00  Uhr 
 
Ort: Am  Schießplatz  des ETSSC 
 
Nenngeld: €  5.-,    Nachkauf möglich. Bei Kauf von 10 Serien ist die 11. gratis!                                                                     

 Ab 13.00 Uhr können max. 3 Serien gekauft werden! 

 
                      Bewerb:                 A) Unterhebelrepetiergewehr bzw. Vorderschaftrepetiergewehr, Kleinkaliber,  

                                                  offene Visierung,10 Schuss stehend frei auf Sonderscheibe in 8min;  
 

                                                     B) Unterhebelrepetiergewehr bzw. Vorderschaftrepetiergewehr, Großkaliber,  
                                                 offene Visierung, 10 Schuss stehend frei auf Sonderscheibe in 8min;  
 

                                                   C) .22lr - Gewehr, offene Visierung, 10 Schuss auf Sonderscheibe sitzend aufgelegt  
                                           in 8min; Auflagen werden vom ETSSC bereitgestellt und sind zu verwenden 

      keine Matchgewehre! 

  

                                D) Sharps (Fallblocksystem), Remington (Rolling Block), Martini Henry,       

    Springfield (Trapdoor); Original oder Replikas im Kaliber 40-65, 45-60,  

     45-70, 45-90, 45-120 und andere; 5 Schuss sitzend aufgelegt auf  

    Sonderscheibe; 

 

Entfernung:         Bewerb A, B und C = 50m, Bewerb D = 100m; 

 

                                            Beobachtung mit Spektiv nur für den Schützen erlaubt 
 

 

                        Preise:         Medaillen für die Plätze 1  bis 3. 

 
Siegerehrung  im  Anschluss an  den  Bewerb.  Gehörschutz  und  Schutzbrille sind  für jeden 
verpflichtend. Jeder Schütze haftet  für seine abgegebenen  Schüsse.  Gäste müssen  ein 
waffenrechtliches Dokument  vorweisen. Über  die Zulassung im  Einzelnen  entscheidet  die 
Schießleitung.  Die Auswertung  erfolgt   in  Abwesenheit  des Schützen!                                       

Preise, die nicht bei der Siegerehrung abgeholt werden, verfallen.  

Verderbliche Ware wird an den nächsten weitergegeben! 

        Ergebnisse werden 30min. vor der Siegerehrung zur Einsicht ausgehängt. 

        Danach gilt für jeden Einspruch eine Protestgebühr von €50,- 

        

         

 
                       Änderungen  vorbehalten! 
                  Obmann  OSM  Walter  Lechner                                        Tattendorf,  im  November 2025 


